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Wir laden Sie ganz herzlich ein zum

13. Grünkrauter Schenktag 
Samstag, 25. März 2023  

Warenannahme von 8.30 Uhr bis 9.30 Uhr  
Stöber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

in der Festhalle Grünkraut 

Bringen Sie, was Sie nicht mehr  
brauchen und nehmen Sie mit,  
was Ihnen gefällt. 

Sie dürfen bringen, was Sie auf  
einmal tragen können. Nehmen  
Sie dazu bitte ein Behältnis, das  
dableiben kann (Karton, Tasche,...) 

Bitte keine sperrigen Gegenstände  
(z.B. Möbel, Fahrräder, Fernseher...) 

Wir nehmen keine Videos und Kassetten an.  
An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und Jugendbücher.  

A C H T U N G:  
Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktionstüchtig sein!!!  

Gehen Sie auf Schatzsuche ...  
Ihr Schenktag-Team
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 25.03./26.03.2023 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/7 91 25 70

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der 
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 28,86 EUR
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 06.04.2023
Redaktionsschluss: 02.04.2023, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Verschiebung der Informationsveranstaltung 
vom 30.03.2023 auf den 20.04.2023  
Kooperatives Workshop-Verfahren zur Entwicklung 
Ortskern/Brühlacker  
Der für Donnerstag, 30.03.2023 um 19 Uhr in der Gemein-
dehalle Grünkraut angekündigte Vortrag von Frau Dr. Annika 
Reifschneider vom Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband e.V. Stuttgart zum Thema „Quartiersent-
wicklung vor Ort gestalten - genossenschaftlich zusammen 
wachsen“ muss auf Donnerstag, 20.04.2023 verscho-
ben werden. 
Weitere Informationen folgen in den nächsten Ausgaben 
des Mitteilungsblattes.

Kath. Frauenbund Grünkraut  
kompetent, solidarisch, ökumenisch, 
engagiert  
  
Individuelle Kerzen gestalten in zwanglo-
ser und gemütlicher Atmosphäre - Herz-
liche Einladung! 
  
„Bei einer Kerze ist nicht das Wachs wichtig, sondern das 
Licht.“ (Antoine de Saint-Exupéry) 
  
Am Dienstag, 28. März ab 14.00 Uhr, im Haus der Mitte 
in Grünkraut  
  
gestalten wir gemeinsam unsere eigene, fantasievolle und ganz 
individuelle Oster-, Geburtstags-, Hochzeits- oder Taufkerze, 
erhalten Anleitung und kreative Ideen für Motive und regen 
uns gegenseitig an beim Verzieren, Basteln und Schmücken. 
Kerzen und Verzierwachs wird besorgt und kann beim 
Frauenbundteam gekauft werden, Lineal, Schere, Brettle 
und scharfes Messer sollte jede(r) Teilnehmer(in) selbst 
mitbringen.  
  
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen, anregenden und 
geselligen Nachmittag und sind gespannt auf einfallsreiche, 
kreative und originelle Ergebnisse. 
  
Damit wir planen können bitten wir um Anmeldung bei  
Hannelore Zorell, 0751 64527, Maidi Zorell-Fonfara, 0751 62765  
oder unter frauenbund-gruenkraut@mail.de
 

Grünkraut trödelt wieder: Am Sonntag, den 23.04.2023, findet der vierte Grünkrauter Trödeltag zwi-
schen 10:00 und 16:00 statt! 

Alle Grünkrauter Haushalte sind herzlich eingeladen mitzumachen und ihre Schätze vor dem eigenen 
Haus anzubieten. Für Grünkrauter, die nicht im oder um den Ortskern wohnen, besteht die Möglich-
keit einen Stand an folgenden zentralen Plätzen aufzubauen: Auf dem Rathausplatz, vor der Sporthalle/
Jugendhaus oder beim Haus der Mitte. 

Damit wir die teilnehmenden Haushalte auf einem Ortsplan kennzeichnen können, bitten wir um eine 
Anmeldung bis spätestens 30.03.2023. Dieser Plan wird dann vervielfältigt und den Besuchern aus- 
gehändigt bzw. an zentralen Plätzen zur Orientierung ausgehändigt. Anmeldungen erfolgen bitte mit 
Angabe des Namens, der Adresse, der Telefonnummer sowie ggfs. dem Wunschplatz per E-Mail an 
cafe-kunterbunt.gruenkraut@web.de oder postalisch an Bürgergemeinschaft Grünkraut (Rathaus), 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut. 

Wer mitmacht, sollte eine Luftballontraube in der Nähe seines Standes gut sichtbar anbringen, um die 
Besucher auf sich aufmerksam zu machen. 

Wer zwischendurch eine Verschnaufpause braucht, kann sich beim Café-Kunterbunt-Team im Haus der 
Mitte (Weidenstr.2) und beim Jugendhaus (bei der Sporthalle) mit verschiedenen Leckereien stärken. 

Wir danken den vielen Unterstützern, Groß und Klein ganz herzlich und freuen uns auf viele Teilnehmer 
bei jedem Wetter! 

Ihr Café Kunterbunt-Team mit der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Bergwandern mit Horst Rapp 
Bergwandern hat Tradition in Grünkraut und ist ein wichtiges 
Angebot für die Bürger/innen. Mit Horst Rapp hat die Gruppe 
wieder einen begeisterten, aber auch erfahrenen Bergführer 
gewonnen. Im vergangenen Jahr wurden seine Touren High-
lights für die Bergwanderer/innen aus Grünkraut, sie haben 
sehr viel Anklang gefunden.

Seine Ziele werden immer gut ausgewählt und vorbereitet. Im 
Durchschnitt sind 18 - 20 Wanderer dabei. Auf den Fotos sind 
durchweg begeisterte, strahlende Gesichter zu sehen. Moti-

vierte Bergwanderer/innen sind immer willkommen. Auch für 
dieses Jahr sind wieder tolle Wanderungen geplant. Die ver-
gangene Schneeschuhwanderung in Balderschwang war der 
Ausklang des Winters. 

Impressionen der Schneeschuhwanderung

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
27.03. Thermalbaden 8:55 

9:00 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
28.03. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
28.03. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
29.03. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
31.03. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
31.03. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

16:30 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Freitag, 
31.03. Café Kunterbunt 

14:30 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 
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Sorge dich mehr um dein Gewissen,
als um deinen Ruf.
Denn dein Gewissen ist das,
was du bist,
dein Ruf ist das,
was die anderen von dir halten.
Und das was die anderen von dir halten,
ist ihr Problem. 
Charlie Chaplin

Amtliche
 Bekanntmachungen

Gemeinde Grünkraut  
Landkreis Ravensburg   
Die Gemeinden Grünkraut und  
Bodnegg (jeweils ca. 3.200 Ein- 
wohner) haben einen gemeinsamen Bauhof. 
Zum nächst möglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n   

Hausmeister/in (m/w/d) 
(Beschäftigungsumfang 50-100%, unbefristet)   

Ihre Aufgaben:  
•  Unterhalt der Gebäude und Außenanlagen, incl. Winter-

dienst 
•  Kontrolle und Wartung der technischen Betriebseinrich-

tungen 
• Technische Betreuung Hallenbad Bodnegg 
• Hausmeistertätigkeiten in den Schulen 
Ihr Profil: 
•  Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung (bevorzugt 

in den Bereichen „Heizung, Sanitär, Klimatechnik“ oder 
Elektriker) und mehrjährige Berufserfahrung und eine/n   

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
(Beschäftigungsumfang 50-100%, unbefristet)   

Ihre Aufgaben:  
•  Pflege und Unterhaltung der kommunalen Grünflächen, 

Freizeit- und Sportanlagen 
•  Reinigung und Instandsetzung der Straßen und Ver-

kehrsflächen 
•  Mitarbeit bei allen im Bauhof anfallenden Tätigkeiten 

sowie im Winterdienst   
Ihr Profil:  
• Handwerkliche Ausbildung erwünscht Wir bieten Ihnen: 
•  Ein Beschäftigungsverhältnis im öffentlichen Dienst bei 

der Gemeinde Grünkraut 
•  Leistungsgerechte Eingruppierung nach dem TVöD und 

den persönlichen Voraussetzungen   
Wir wünschen uns:  
•  Bereitschaft für den Einsatz auch außerhalb der üblichen 

Dienstzeiten 
• Teamfähigkeit und körperliche Belastbarkeit   
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe 
Ihres gewünschten Beschäftigungsumfangs bis 05.04.2023 
an die Gemeinde Grünkraut, Herrn Andreas Hermann, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut oder per Mail an 
andreas.hermann@gruenkraut.de. 
Für Fragen vorab steht Ihnen Herr Hermann unter Tel. 0751 / 
7602-15 gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden 
bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Schon gewusst?
Die Gemeinderatssprechstunde 
Der Gemeinderat bietet regelmäßige Sprechstunden für Bür-
ger an. Dieses Angebot gibt es, weil es in der Gemeinderats-
sitzung für manchen schwierig ist, das Wort zu ergreifen und 
Fragen zu stellen. Und Fragen stellen umfasst auch nicht alles, 
was einem kommunalpolitisch auf der Seele brennt, die Men-
schen beschäftigt oder unsere Kommune und das Leben der 
Bürger betrifft. 
Mit unserem Angebot der Sprechstunde schaffen wir die Mög-
lichkeit, sich mit Fragen, Meinungen und Hinweisen für die 
Politik und deren Umsetzung in unserer Heimatgemeinde 
einzubringen. Der direkte Kontakt mit Gemeinderäten ist da 
eine gute Möglichkeit. Im persönlichen Gespräch kann direkt 
und unkompliziert das eine oder andere an- bzw. bespro-
chen werden. 
Am Mittwoch vor jeder Gemeinderatsitzung sind 2 Mitglieder 
des Gemeinderates in der Zeit von 17 bis 18:30 Uhr im Sit-
zungssaal im Rathaus zum Gespräch bereit. 
Die nächste Sprechstunde mit Christa Gnann und Josef  
Hiller ist am Mittwoch, 29.03.2023 von 17.00 – 18.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!   
Für den Gemeinderat 
Stefan Zorell
 
Schöffenwahl 2023 
Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die 
Amtsperiode 2024 - 2028 
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. 
Gesucht werden Frauen und Männer, die am Amtsgericht und 
Landgericht Ravensburg als Vertreter des Volkes an der Recht-
sprechung in Strafsachen teilnehmen. Der Gemeinderat und 
der Jugendhilfeausschuss des Landkreises schlagen doppelt 
so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen 
benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffen-
wahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 
2023 die Haupt- und Ersatzschöffen. 
Wer kann Schöffe werden? 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in Grün-
kraut wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche 
Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend 
beherrschen. 
Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten 
verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der 
Übernahme von öffentlichen Ämtern führen kann, ist von der 
Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Jus-
tiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, 
Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Reli-
gionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Welche Eignung muss ich mitbringen? 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurtei-
len können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Men-
schenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen 
Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein 
bestimmtes Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet 
hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gut-
achten oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, 
die ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruflicher 
Erfahrung und/oder gesellschaftlichem Engagement rekru-
tieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, 
sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erwor-
ben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über beson-
dere Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen 
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des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eig-
nung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das 
Amt nicht erforderlich. 
Wie arbeiten Schöffen? 
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über 
Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ursa-
chen von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe 
Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit 
zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über 
Menschen berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein 
für den Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer Men-
schen. Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch 
in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vor-
geworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentli-
che Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit 
in dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann nie-
mand verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Ver-
urteilung oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu 
verantworten. Wer die persönliche Verantwortung für eine 
mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung 
oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht 
übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben. 
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren 
Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besser-
wisserisch zu sein, und sich von besseren Argumenten über-
zeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in 
der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich 
verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere 
Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argu-
mentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und 
Dialogfähigkeit abverlangt. 
Wie bewerbe ich mich? 
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allge-
meinen Strafsachen (gegen Erwachsene) und für das Amt 
eines Jugendschöffen bis zum 28.04.2023 bei der Gemeinde 
Grünkraut. Die entsprechenden Formulare können von der 
Internetseite der Gemeinde www.gruenkraut.de oder unter  
www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden. 
Bitte füllen Sie das Formular aus, unterschreiben es und sen-
den es an die Gemeinde Grünkraut, Herrn Sonntag, Scherzach-
straße 2, 88287 Grünkraut. Gerne senden wir Ihnen bei Bedarf 
das Bewerbungsformular zu. 
Wer hilft bei Fragen? 
Bitte wenden Sie sich bei Fragen gerne an die Gemeinde 
Grünkraut, Tobias Sonntag, 0751/7602-27 oder tobias.sonn-
tag@gruenkraut.de. 
Umfassende Angaben zu den Aufgaben eines Schöffen, zum 
Strafverfahren und zu den Bewerbungsvoraussetzungen kön-
nen der Informationsbroschüre „Leitfaden für Schöffen“ unter 
www.justiz-bw.de/Schoeffenwahl+2023 entnommen werden. 

Weitere nützliche Informationen erhalten Sie außerdem auch 
unter www.schoeffenwahl.de.

Fälligkeit Abschlagszahlung für Wasser und 
Abwasser zum 1. April 2023 
Zum 1. April wird die 1. Abschlagszahlung für Wasser- und 
Abwasser zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszah-
lung ersehen Sie aus dem Ihnen zugegangenen Gebühren-
bescheid für Wasser und Abwasser.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Frist, zumal ansonsten 
gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und Säum-
niszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der 
Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt 
haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom Bank-
konto. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder 
E-Mail: abo@duv-wagner.de

 

Informationen

Zeitumstellung 
Am letzten Sonntag im März 
beginnt die Sommerzeit. 
Somit werden am Sonntag,  
26. März 2023, die Uhren um 
2:00 Uhr eine Stunde vorgesellt, 
auf 3:00 Uhr. 
Die Nacht ist also eine Stunde 
kürzer. 

Straßenreinigung durch die Kehrmaschine am 5. April 2023  

Am Mittwoch, 5. April 2023 ab 5.30 Uhr werden die öffentlichen Straßen innerorts gekehrt  
- sofern das Wetter mitspielt. 

Außerorts wird flexibel entweder einen Tag früher oder später gekehrt. 

Bitte stellen Sie an diesem Tag ab 5.00 Uhr Ihr Fahrzeug von der Straßenfläche weg, damit die Kehrmaschine ungehin-
dert und gründlich reinigen kann. 

Weiterhin bitten wir die Straßenanlieger, die Gehwege abzukehren, damit die Kehrmaschine auch hier den restlichen 
Splitt mit aufnehmen kann. 

Bitte nach der Reinigung nichts mehr auf die Straßen kehren!!! 

Vielen Dank 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Vorankündigung Ostermarkt 
 

25. Grünkrauter Ostermarkt 
 
 

01. April 2023  
von 10.30 Uhr – 15.00 Uhr 

Vor dem Pfarrstadel 
 

Besuchen Sie unseren  
schönen Ostermarkt  

mit Bauern-, Heimwerker-  
und Kinderflohmarkt. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Sei auch du Teil der Landesgartenschau 2024 
in Wangen 
Liebe Vereine, Kulturschaffende und Unternehmer, 

die Gemeinde Grünkraut hat die Chance, sich an einem 
Tag an der Landesgartenschau in Wangen im Allgäu zu 
präsentieren. 

Und nun kommen Sie ins Spiel: Hätten Sie Zeit und Inter-
esse sich mit einem Beitrag dort zu beteiligen? 

Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt, ob ein musi-
kalischer Beitrag in Form eines Platzkonzertes oder als 
Bücherei-Team mit einer Lesung unter freiem Himmel, 
einer (sportlichen?) Aufführung oder aber einer kleinen 
Mitmach-Aktion. Es stehen sowohl der Landkreis-Pavil-
lion, als auch der Landkreis-Garten des Landesgarten-
schau Geländes zur Verfügung. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann melden Sie 
sich bitte  bis zum 27.03.2023  bei Frau Kiechle oder Frau 
Willburger per Mail unter vorzimmer@gruenkraut.de an. 
Je nach Anzahl der eingegangenen Vorschläge, kann 
es auch sein, dass wir uns mit einer anderen Gemeinde 
zusammenschließen werden. 

Ihre
Gemeindeverwaltung Grünkraut

Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e. V. wählt neues Vorstandsteam 
Tobias Walch wird neuer LEADER-Vorsitzender 

Im Mittelpunkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
14.03.2023 in Kißlegg standen die Wahlen des Vorstands-
teams. Die rund 55 anwesenden Mitglieder wählten Tobias 
Walch einstimmig zum neuen Vorsitzenden. Als Bürgermeister 
der Gemeinde Achberg kommt der Vorsitzende aus den Rei-
hen der neuen Mitgliedsgemeinden. Walch wechselt die Posi-
tion mit Dieter Krattenmacher, Bürgermeister der Gemeinde 
Kißlegg, der dem Verein als stellvertretender Vorsitzender 
treu bleibt. Krattenmacher war Mitbegründer des Aktionsge-
biets und hatte seit 2015 den Vorsitz inne. Auch Silvia Ulrich, 
Ortsvorsteherin von Beuren bei Isny, bleibt als Beisitzerin 
dabei. Neu hinzukommen Katja Liebmann, Bürgermeisterin 
der Gemeinde Schlier und Petra Greiner, Ortsvorsteherin von 
Seibranz bei Bad Wurzach. 

Eröffnet wurde die Sitzung durch den bisherigen Vorsitzenden 
Dieter Krattenmacher. Zu Beginn stellte er das neue Team der 
Geschäftsstelle vor, zu dem neben der Geschäftsführerin Maria 
Rigal nun auch die neuen Mitarbeiterinnen Daniela Hohl und 
Alexandra Gronmayer gehören. Im Zuge der anschließenden 
Satzungsänderung beschloss die Versammlung unter ande-
rem die Aufnahme der neuen Mitgliedsgemeinden Achberg, 
Grünkraut, Neukirch, Rot a. d. Rot und Schlier. „Somit ist die 
Region jetzt komplett, wie sie von Beginn an angedacht war“, 
so Krattenmacher. 

Neue Gesichter im Steuerungskreis 
Auch die Mitglieder im Lokalen Steuerungskreis wurden teil-
weise neu gewählt. Viele bekannte Gesichter bleiben weiterhin 
im Auswahlgremium – einige Personen sind neu dazugekom-
men. Alle Gewählten haben die Wahl angenommen und freuen 
sich auf die weitere Arbeit. Eine erste Sitzung wurde direkt im 
Anschluss an die Versammlung abgehalten, um den nächsten 
Projektaufruf im Regionalbudget zu planen. Dieser ist für Ende 
März geplant mit einer Laufzeit bis Anfang Mai. 
Vorab tagte der Steuerungskreis der alten Förderperiode und 
beschloss letzte Projekte. 
  

Zu Ihrer Information: 

LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Éco-
nomie Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen 
Union zur Stärkung und Entwicklung ländlicher Räume. 
Seit 2014 ist das Württembergische Allgäu LEADER-Re-
gion. Diese besteht aus den Gemeinden: Achberg, Aichs-
tetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bodnegg, Grünkraut, 
Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, Vogt, Waldburg 
und Wolfegg sowie aus den Städten Bad Wurzach, Isny, 
Leutkirch und Wangen. 

Was ist das Regionalbudget? 
Das Regionalbudget ist ein Förderprogramm für Klein-
projekte der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küstenschützes“ (GAK) des Bun-
des, welches kofinanziert wird durch das Land Baden-Würt-
temberg und den Kommunen der LEADER- Aktionsgruppe 
(LAG) Württembergisches Allgäu. Im Zuge des Regional-
budgets stehen dem Aktionsgebiets Württembergisches 
Allgäu, für die Förderung von Kleinprojekten zur Stärkung 
des ländlichen Raums, insgesamt 200.000 € Zuschussmit-
tel pro Jahr zur Verfügung. 

Nähere Informationen sind auf der Webseite www.re-wa.eu 
zu finden. 

Möchten auch Sie mit ihrer Projektidee von der Förde-
rung profitieren?  Der nächste Projektaufruf im Regional-
budget startet Ende März. Gerne können Sie sich schon 
jetzt mit Ihrer Projektideen an die LEADER-Geschäftsstelle 
in Kißlegg wenden: info@re-wa.eu oder 07563 936-700.

  



Seite 8 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 12

Verein startet in die Förderperiode von 2023-2027 mit neuer 
Vorstandschaft und neu besetzter Geschäftsstelle. Von links: 
Tobias Walch, Daniela Hohl, Alexandra Gronmayer, Silvia 
Ulrich, Katja Liebmann, Maria Rigal, Dieter Krattenmacher. 
Es fehlt: Petra Greiner 
Quelle: ReWa e. V. 

  
LEADER- ReWA e.V.  
Förderprogramm  

Quelle: Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e. V.
 

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Eheschließungen 
17.03.2023 
Christina Isabell Sauter und Benjamin Christian Bix, 
Am Bach 8, Grünkraut

 

Jubilare

Wir gratulieren im Monat April 
Herrn Edmund Dehnel, 
am 04. April zu seinem 75. Geburtstag

Frau Margarete Hoffmann, 
am 12. April zu ihrem 80. Geburtstag

Herrn Otto Kümmerle, 
am 20. April zu seinem 75. Geburtstag

Frau Ursula Steinhauser, 
am 24. April zu ihrem 70. Geburtstag 

Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit. 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
28.03.2023 und 11.04.2023 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
(beim Anwesen Ottmar Deuringer, Liebenhofer Str. 8 
gegenüber Edeka)
Annahme jeden Samstag von 13 - 16 Uhr 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

 

Nachhaltigkeit und Klima
 

 
  

   

  
                           
                           

                                                    
           
        
    

  
   

  
  
  

 

 

              
 

   

      Drahtesel kaputt? R   Radio defekt ? 

Gestänge klemmt? 

       Schublade quietscht? 

                                                      Knopf fehlt? 

Reparaturwerkstatt am Freitag, 31.03.2023 
Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14 Uhr bis 16.30 Uhr 
• Kleinere Näharbeiten (z.B. Kissenbezug usw.) 
•  Fahrräder: BITTE UM VORANMELDUNG BEI GEORG 

RUPP, Tel. 0176 579 521 69 (FRÜHJAHRSCHECK) 
•  Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender VDE- 

Prüfung) 
• Holzteile  (z.B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist... 

Freitag, 31.03.2023 von 14.30 – 17 Uhr 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
Begleitet wird die Reparaturwerkstatt vom Team des Cafés 
Kunterbunt, das wieder mit tollen Kuchen und Torten aufwartet. 
Eine Initiative der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
sowie der AG Nachhaltigkeit 
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Rückblick auf den Vortrag 
„Vielfalt säen - Zukunft ernten“ 
Viele Gemüse- und Kulturpflanzen, die es vor hundert Jahren 
noch gab, gelten mittlerweile als verschollen. Mit ihnen sind 
auch Farben, Formen, Düfte und Aromen auf unseren Tellern 
verloren gegangen. Parick Kaiser vom Genbänkle e. V. ist für 
den Erhalt dieser Pflanzen in Baden-Württemberg tätig. Er ver-
mehrt mit seiner Saatgutinitiative „Tatgut“ in Tettnang (Laim-
nau) eine große Anzahl historischer Sorten und Gartenraritäten. 
40 Gäste kamen zu seinem Vortrag mit der anschließenden 
Möglichkeit sich mit Sämereien für den Hausgarten einzude-
cken. Es sind die kleinen Schritte, die wir Gärtnerinnen und 
Gärtner zur Pflanzenvielfalt beitragen können. Die Freude, 
einen Garten zu bewirtschaften, zu sehen wie Sämereien auf-
gehen, wie es wächst, und die folgende Ernte belohnen uns 
für den intensiven Einsatz im kleinen Reich. Herr Kaiser ver-
anschaulichte uns in seinem Vortrag die Möglichkeit unser 
eigenes Saatgut zu gewinnen. Viele Denkanstöße begleiten 
uns nun durchs Gartenjahr. 
Wir möchten den Vortrag als Gelegenheit nutzen, um Sie auf 
den Fair-Teiler für Obst, Gemüse und Trockenprodukte am 
Haus der Mitte hinzuweisen. Es gibt dort die Möglichkeit Ern-
teüberschüsse aus Ihrem Garten, welche Sie gerne weiterge-
ben möchten, abzulegen. Sie machen damit jemandem eine 
Freude, der vielleicht keinen Garten hat oder keinen mehr 
bewirtschaften kann. Jeder kann ablegen und jeder kann 
holen. Die Produkte sind kostenlos. 
Ein Dankeschön gilt dem Team des Café Kunterbunt für Kaf-
fee und Kuchen. 
Viel Freude und Erfolg mit Ihren Sämereien wünschen Ihnen 
die Mitwirkenden des Fair-Teilers Grünkraut

 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 
Sommer-Öffnungszeit am Donnerstag 
Mit der Zeitumstellung am 26. März 2023 ändert sich auch 
die Öffnungszeit am Donnerstag: 
Ab dem 30. März 2023 ist die Bücherei donnerstags von 
18 - 20 Uhr geöffnet.   
 

 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Montessori Kinderhäuser Grünkraut
in katholischer Trägerschaft

Bodnegger Straße 21
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
kiga-st.nikolaus@versanet.de

Kirchstraße 7
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
kiga-st.nikolaus@versanet.de

St. Nikolaus St. Christophorus 

Freiwilliges Soziales Jahr 
Du bist an einer Ausbildung bzw. an einem Studium in einem 
sozialen Beruf interessiert?  
Oder Du machst demnächst Deinen Schulabschluss und weißt 
noch nicht so recht wie es weitergehen soll? 
Wir bieten (auf zwei Häuser verteilt): 
• Bis zu 160 bezaubernde Kinder 
•  9 Gruppen mit jeweils 10 - 25 Kindern davon zwei Grup-

pen mit Kindern zwischen ein und drei Jahren und eine 
Naturgruppe, in der die meisten Aktivitäten außerhalb fes-
ter Gebäude stattfinden, meist im Wald. 

• Viele Einblicke in die Montessori Pädagogik  
•  Ein freundliches Team bestehend aus derzeit 38 Mitarbei-

ter/innen 
• Einen komfortablen Betreuungsschlüssel 
•  Einen Arbeitsplatz in ländlicher Gegend 
Wir wünschen uns: 
• Liebevollen und fröhlichen Umgang mit den Kindern 
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit 
• Spaß an der Arbeit  
• Keine Vorkenntnisse erforderlich! 
Für Fragen steht Dir Frau Pöll-Lorenz (Einrichtungsleitung) 
zur Verfügung (LeitungStNikolaus.Gruenkraut@kiga.drs.de) 
Weitere Informationen über unsere Einrichtung findest Du auf 
unserer Internetseite www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de. 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

 

Jugendecke

Wir machen mit! – Seid ihr dabei? 
Das Regierungspräsidium Tübingen stellt sich 
euch beim Girls´Day / Boys´Day am 27. April 2023 
 mit seinen Berufen persönlich vor! 
An verschiedenen Dienstorten des Regierungspräsidiums 
Tübingen warten spannende Programme auf junge Men-
schen, die sich über Berufsbilder jenseits der traditionellen 
Geschlechterrollen informieren wollen. 

Für Mädchen gibt es verschiedene Angebote im Eichwesen, 
in der Straßenplanung bzw. im Straßenbau sowie in der Mark-
tüberwachung und zwar in den Städten  Dornstadt bei Ulm, 
Fellbach, Freiburg i. Br., Stuttgart-Wangen, Ravensburg, Reut-
lingen und Tübingen. 

Für Jungen besteht ein Angebot im Bibliothekswesen an 
unserem Hauptsitz in Tübingen. 

Anmelden? Das geht online! 
Ihr könnt euch online informieren und anmelden unter  
www.girls-day.de oder www.boys-day.de. 
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Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner vor Ort, die sehr 
gerne eure Fragen beantworten, sind in den einzelnen Pro-
grammen genannt. Außerdem könnt ihr euch auch an Sabine 
Mecke unter bfc@rpt.bwl.de bzw. unter Telefonnummer 07071 /  
757-3074 wenden. 
Alle Informationen zu den Angeboten des Regierungspräsidiums 
Tübingen findet ihr unter: https://rp.baden-wuerttemberg.de 
/rpt/wir-machen-mit-seid-ihr-dabei/ 

Girls´Day Angebote im Bereich 
des Eichwesens  
Was macht eigentlich eine Eichbeamtin und 
wie wird man das? Bei uns lernt ihr unsere 
Aufgaben im Verbraucherschutz und im Bereich des fairen 
Wettbewerbs kennen. 
In den drei Eichämtern zeigen wir unsere Prüfungen und Mes-
sungen, wie wir sie in Supermärkten, an Tankstellen oder bei 
Herstellern für Lebensmittel, Waschmitteln oder Kosmetik 
durchführen. 
In der Eichdirektion seht ihr, wie wir Druckmessgeräte, Waa-
gen, Taxameter oder Mineralöltankwagen prüfen. 
Du kannst selbst Prüfungen in einem unserer Labore durch-
führen und das Ergebnis bewerten. 

Eichamt Dornstadt bei Ulm 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/dornstadt/rund-um-die-uhr-verbraucherschutz-
durch-das-eichamt-ulm-dornstadt 

Eichamt Fellbach 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/fellbach/rund-um-die-uhr-verbraucherschutz-
durch-das-eichamt-fellbach 

Eichamt Freiburg 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/freiburg-breisgau/rund-um-die-uhr-verbraucher-
schutz-durch-das-eichamt-freiburg 

Eichdirektion in Stuttgart-Wangen 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/stuttgart/rund-um-die-uhr-verbraucherschutz-
durch-die-eichbehoerde 

Girls´Day Angebote im Bereich der 
Straßenplanung und des Straßenbaus 
Wie sieht die Arbeit von Bauzeichnerinnen und 
Bauingenieurinnen (Tiefbau, Straßenbau) aus? Es erwartet 
dich ein interessanter Tag bei den Straßenplanern und Stra-
ßenbauern. 
Unsere Baureferate sind zuständig für Bundes- und Landes-
straßen mit Brücken und Tunneln und auch für die parallel lau-
fenden Radwege. 
Wir zeigen unsere Aufgaben und unsere verschiedenen 
Arbeitsplätze. Außerdem erläutern wir die Planungsschritte 
und zeigen, wie umfangreich solche Planungsunterlagen sind. 
Ihr dürft auch kleinere Übungen selbst durchführen. 

Baureferat Süd in Ravensburg 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/ravensburg/ein-tag-bei-den-strassenplanern- 
und-strassenbauern-im-strassenbaureferat-sued-ravensburg 

Baureferat Nord in Reutlingen 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/reutlingen/ein-tag-bei-den-strassenplanern- 
und-strassenbauern-im-strassenbaureferat-nord-reutlingen 

Girls´Day Angebot bei der   
Marktüberwachung Baden-Württemberg 
Was machen Ingenieurinnen aus den Berei-
chen Maschinenbau, Verfahrenstechnik und Umwelttechnik 
in der Marktüberwachung? 
Die Marktüberwachung ist Verbraucherschützer und Schieds-
richter zugleich. Sie prüft z.B. Modeschmuck, Rauchwarn-

melder oder Spielzeug im Handel. Wir möchten euch unsere 
Arbeit mit Beispielen aus der Praxis vorstellen. Ihr dürft selbst 
Produkte aus eurem Alltag messen, prüfen und bewerten. 

Marktüberwachung in Tübingen 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/tuebingen/modeschmuck-rauchwarnmelder- 
spielzeug-was-haben-diese-produkte-gemeinsam-ein- 
tag-bei-der-marktueberwachung-baden-wuerttemberg 
  
Boys´Day Angebot im 
Bibliothekswesen 
Viel mehr als Lesen – Bibliothek erleben! 
Welche Berufsbilder gibt es im Bibliotheks-
wesen? Eine Bibliothek hat nicht nur Bücher, sondern auch 
ganz viele digitale Medien! 
Unser Team vom Bibliothekswesen stellt euch in Kooperation 
mit der Stadtbibliothek Tübingen das Studium zum Bibliotheks 
– und Informationsmanager Öffentliches Bibliothekswesen und 
die Ausbildung zum FAMI (Fachangestellter für Medien- und 
Informationsdienste) vor. 

Bibliothekswesen in Tübingen 
https://www.boys-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/viel-mehr-als-lesen-bibliothek-erleben

 

Senioren und Ehrenamt aktuell
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 27.03.2023, gibt es Lauchcremesuppe (g,i), 
Putenschnitzel an feiner Soße mit Ratatouille und Polenta (g) 
und zum Nachtisch: Birnenkompott. 
Am Mittwoch, 29.03.2023, gibt es Brokkolicremesuppe (g,w), 
Serviettenknödel (c,g,w) auf Rahmchampignons (2,3,g), Blatt-
salat und zum Nachtisch: Buttermilchdessert Heidelbeere (g). 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

 
Hospizdienst Vorallgäu 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Zuhause in vertrauter Umgebung leben dürfen bis zuletzt, die-
sen Wunsch haben viele Menschen. 
Unabhängig von Alter, Religion, Weltanschauung, Nationali-
tät oder Krankheit, begleitet der Hospizdienst Vorallgäu die 
Menschen der Region. 
Auch Angehörige oder Freunde von Sterbenden werden in 
der schweren Zeit des Abschieds und der Trauer unterstützt. 
Sterben ist ein Teil des Lebens. 
Sie nehmen sich Zeit, im Dasein, zum Zuhören, zum Gespräch, 
zum Mitgehen. 
Ziel der Hospizarbeit ist es, den Sterbenden mit seinen Wün-
schen und Lebensgewohnheiten in den Mittelpunkt zu stellen. 
Der Hospizdienst begleitet, unterstützt und entlastet. 
Die Hospizarbeit ist ehrenamtlich und kostenlos. Sie unter-
liegt der Schweigepflicht. 
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Das Hospizteam mit ihrer Leitung Klara Öngel, hat im ver-
gangenen Jahr 2022 insgesamt 653,5 Einsatzstunden geleis-
tet. Sie waren in 45 Einsatzorten im Vorallgäu tätig und sind 
2.135 km gefahren. 
Die Gemeinde Grünkraut bedankt sich bei allen Engagierten 
für den großartigen Einsatz. 
Im Namen der Gemeinde Grünkraut 
Sabine Jehle
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe

 

Landwirtschaft

Gemeinsamer Antrag 2023 – Informations-
veranstaltungen des Landwirtschaftsamtes 
Ravensburg 
Erstmals seit der Corona-Pandemie bieten wir auch wieder 
Präsenzveranstaltungen an. Durch die neue EUFörderperiode 
haben sich grundlegende Vorgaben geändert. Inhalt der Veran-
staltungen sind die neuen Förderprogramme und Regelungen, 
die Beantragung im System FIONA sowie wichtige Hinweise 
rund um den Gemeinsamen Antrag. 
Die Veranstaltungen finden an folgenden Terminen statt: 
• Mittwoch, 22. März 2023 um 14:00 Uhr Online 
• Donnerstag, 23. März 2023 um 19:30 Uhr Online 
•  Mittwoch, 29. März 2023 um 14:00 Uhr in Blitzenreute, Dorf-

gemeinschaftshaus 
•  Donnerstag, 30. März 2023 um 20:00 Uhr in Wolfegg, Gast-

hof zur Post 
•  Dienstag, 04. April 2023 um 20:00 Uhr in Leutkirch, Dorf-

halle Urlau 
Den Zugangslink zu den Online-Veranstaltungen finden Sie auf 
der Homepage des Landratsamts unter www.rv.de/aktuelle- 
veranstaltungen-la. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Betriebs- und Familienservice 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 

Fiona - Gemeinsamer Antrag 2023 
Ab Anfang April 2023 beginnt die Antragsbearbeitung für den 
Fiona Antrag 2023 Vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin, 
da die Antragsfrist am 15.05.2023 endet! Beachten Sie bitte, 
dass Beratungen zum Gemeinsamen Antrag nicht angebo-
ten werden – lediglich das Ausfüllen des Online-Antrags und 
der Schlagskizzen. 
Ansprechpartnerin Gemeinsamer Antrag: 
Ulrike Reiter, Tel.: 07585/9307-11 

Düngebedarfsberechnung/Nährstoffvergleich 
Denken Sie an die Erstellung Ihrer Düngebedarfsberechnung 
vor der ersten Ausbringung. Gerne helfen wir Ihnen bei der 
Erstellung 
Ansprechpartnerin Düngebedarfsberechnung: 
Josepha Ostermeier, Tel.: 07585/9307-13 

Sammelbestellung Trichogramma-Schlupfwespen 
Bestellen Sie bei uns Ihren Bedarf ab sofort. 
Gerne können wir Ihnen auch eine Ausbringung mit Multi-
kopter anbieten. 
Ansprechpartnerin Trichogramma: 
Nataly Konrad, Tel. 07585/9307-12
 
Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. lädt alle Mitglie-
der zu seiner Jahreshauptversammlung ein. 
Die Versammlung findet am Dienstag, 28. März 2023 um 
19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Saulgauer Straße 31 
in 88361 Boms statt. 

Tagesordnung: 
1. Geschäftsbericht 2022 
2. Kassenbericht 2022 
3. Kassenprüfbericht 
4. Entlastung von Vorstand und Geschäftsleitung 
5. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
Im Anschluss Schwäbische Mundart Kabarett mit „Hillus Herz-
dropfa“. 
Zu Beginn der Veranstaltung laden wir Sie um 19.30 Uhr zu 
einem Vesper ein und bitten um pünktliches Erscheinen. Zur 
besseren Planung bitten wir um vorherige Anmeldung bis 
spätestens 24.03.2023 unter Tel.: 07585/9307-0, 
E-Mail: info@mr-ao.de 
Ihr Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der 
Mitte 

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“ 
für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis. 
Wir singen, basteln und spielen miteinander. 
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich. 

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 
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Heinzelmännchenbesuch in der Bücherei 
Unsere Krabbelgruppe freute sich auf einen Ausflug in die 
Bücherei. Dort angekommen wurden wir von Frau Bäuerle 
herzlich empfangen.
Bei einer kleinen Führung lernten wir die verschiedenen Ecken 
und die tollen Bücher kennen. Anschließend durften wir dann 
noch einer spannenden Geschichte lauschen.
Ganz besonderes Interesse haben die Kleinen in der Bilder-
buchecke gezeigt.
Dort sind Bilder- und Mitmachbücher für Kinder ab einem 
Jahr zu finden.
Wir danken Frau Bäuerle für den gelungen Vormittag und kom-
men ganz bestimmt bald wieder.

Kreativwerkstatt 
Talente sind Geschenke, die uns reicher machen,  

nicht an Geld, aber an Freude. 
Die Veranstaltung Fundus Kleiderschrank – „Nachhaltig und 
stilvoll gekleidet mit System“ mit Petra Schnierle am Sams-
tag, 25. März 2023 soll der Auftakt für eine Kreativwerkstatt 
im Haus der Mitte sein. 

Das Jahr hindurch möchten wir unterschiedliche Projekte 
im Haus der Mitte anbieten. 

Wir möchten alle ansprechen, die Lust und Freude am 
gemeinsamen Werken, Nähen, Stricken, Malen, Pflanzen und 
Sägen haben – der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! 

Werfen Sie Ihr Talent in den Ring, machen Sie mit bei den ver-
schiedenen Angeboten oder bieten Sie selbst ein Angebot an. 
Wir unterstützen Sie gerne bei Ihrem Vorhaben. 

Wenn Sie Interesse und Lust haben bei der Kreativwerkstatt 
mitzumachen, melden Sie sich bitte bei Sabine Jehle, Senio-
ren- und Ehrenamtsbeauftragte, Tel. 0751/7602-45. 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 

 
Café Kunterbunt 
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und 
Begegungsmöglichkeit für alle Gene-

rationen. 
Wir freuen uns auf viele große und 
kleine Gäste, um Sie mit leckeren, 

selbstgemachten Kuchen 
& tollen Kaffee-Variationen  

zu verwöhnen! 
  

Für Kinder haben wir auch eine Spielecke. 
  

Café Kunterbunt 
am Freitag, 31. März 2023 

von 14.30 - 17.00 Uhr 
im Haus der Mitte 

Hinweis: 
Besuchen Sie uns am Grünkrauter TRÖDELTAG

Sonntag, 23. April 
Das nächste Café Kunterbunt findet am 

Freitag, 28. April 2023 von 14.30 - 17.00 Uhr 
im Haus der Mitte statt. 

  
Ihr Café-Kunterbunt-Team!  

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

  
  

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
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Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 26.03.2023
10.30 Uhr Eucharistiefeier
 Elisabeth, Amelie, Mark, Jonas

Dienstag, 28.03.2023
08.00 Uhr Schülergottesdienst
 Emma, Mira, Theo
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Carolin, Manuel

Sonntag, 02.04.2023 - Palmsonntag
08.45 Uhr Eucharistiefeier
 Vincent, Johannes und...
  weitere Einteilung in der Probe

Kollekte 
Aufruf zur Solidarität mit den Christen im Heiligen Land -  
Palmsonntagskollekte 2023 
Liebe Schwestern und Brüder, 
am Palmsonntag hören wir das Evangelium vom Einzug Jesu 
in Jerusalem. Auf diesem biblischen Weg ziehen auch in die-
sem Jahr zahlreiche Christen aus dem Heiligen Land in einer 
Prozession durch die Stadt. Hoffentlich können sie nach den 
Jahren der Einschränkungen durch die Pandemie nun wieder 
von Pilgern aus aller Welt begleitet werden – eine Erfahrung 
der Solidarität, die dringend erwünscht ist. Denn die Christen 
des Heiligen Landes sind eine kleine Minderheit. Im Westjord-
anland, in Gaza und sogar in Jerusalem nimmt ihre Zahl kon-
tinuierlich ab. Für die Gesellschaft, in der sie leben, sind sie 
jedoch von großer Bedeutung. Je nach Wohnort haben Chris-
ten jüdische oder muslimische Nachbarn. Mit dem Judentum 
verbindet sie die gemeinsame Hebräische Bibel, mit dem Islam 
die gemeinsame orientalische Kultur. In ihrem Alltag haben 
sie deshalb die Chance, als Vermittler in der konfliktreichen 
Region zu agieren. Für sich selbst aber sehen viele Christen 
wenig Perspektiven. Viele träumen von einem besseren Leben 
jenseits ihrer Heimat. Wir bitten Sie am Palmsonntag um Ihre 
Solidarität mit den Christen im Heiligen Land, damit sie für sich 
eineZukunft sehen und bleiben. Der Deutsche Verein vom Hei-
ligen Lande und das Kommissariat des Heiligen Landes der 
Franziskaner eröffnen durch Ihre Spende den Christen vor Ort 
Chancen auf Bildung, soziale Teilhabe und ein selbstbestimm-
tes Leben. Christliche Begegnungsstätten, Schulen, Gemein-
den und soziale Einrichtungen sorgen für neue Perspektiven. 
Sie bieten nicht nur Arbeitsplätze, sondern sie unterstützen 
auch Kinder aus sozial schwachen Familien, Menschen mit 
Behinderung, chronisch Kranke und Migranten – darunter viele 

Frauen. Darüber hinaus tragen christliche Einrichtungen viel-
fach zur interreligiösen Friedenserziehung bei. Wir bitten Sie: 
Tragen Sie mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende am Palmsonn-
tag dazu bei, dass die christliche Präsenz im Heiligen Land 
erhalten bleibt. 
  
Herzlichen Dank! 
Fulda, den 29. September 2022 
+ Dr. Gebhard Fürst Bischof 
  
Diese Kollekte ist ausschließlich für die Unterstützung der 
Christen im Heiligen Land durch den Deutschen Verein vom 
Heiligen Lande und das Kommissariat des Heiligen Landes 
der Deutschen Franziskanerprovinz bestimmt. 

 

 

 

WAS SUCHT IHR? 
Jesus-Fragen 

Glaubensvertiefung durch Bibel lesen 
Fastenzeit 2023  

Texte erschließen – Hintergründe kennen – berühren lassen 
- Gott begegnen. „Meint ihr, ich sei gekommen, um Frie-
den auf die Erde zu bringen?“ (Lk 12, 51) „Frieden“ ist ein 
Schlüsselwort im Lukasevangelium. Wir lesen die Frage 
im Kontext des Evangeliums, sie besitzt hohe Aktualität. 
  
Mittwoch, 29. März  
Montag, 03. April 
  
In Schlier im Pfarrstadel um 19.00 Uhr  
  
Herzliche Einladung! 
Elmar Kuhn, Gemeindereferent

Pilgern mit der Seelsorgeeinheit  
Das Pilgern und damit das Aufbrechen aus dem Alltag und 
Gewohntem gehört zum Wesen des Christentums dazu. Der 
mutige Bekenner Thomas Morus (1487-1535) fasste dabei die 
positive Seite aller Pilgerschaft mit folgendem schönen Satz 
zusammen: „Es kommt niemals ein Pilger nach Hause, ohne 
ein Vorurteil weniger und eine neue Idee mehr zu haben.“ 
Schon in vergangenen Jahren gab es Pilgerfahrten unserer 
Seelsorgeeinheit und nicht wenige Stimmen traten mit diesem 
Wunsch an mich heran. Nach Kontakt mit dem Bayrischen 
Pilgerbüro, welches für Planung und Organisation zuständig 
ist, haben wir uns für den Zeitraum vom 18. bis 25. Septem-
ber 2023 für eine Pilgerfahrt mit dem Bus nach Assisi und 
anschließend in die Toskana entschlossen.

Basilika San Francesco (Oberkirche) 
Bild: Markus Weinländer In: Pfarrbriefservice.de 
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Neben dem schönen Süden sind es eben auch beeindru-
ckende Orte des Glaubens, die uns zeigen, welche Prägun-
gen und Kulturen schon in unserer Kirche liegen. Und wie jede 
Pilgerfahrt soll auch diese Reise ein Anlass sein, Stärkung und 
Gemeinschaft zu erfahren und vielleicht auch die eine oder 
andere Sorge mitzunehmen und dort abzuladen. 
Augenblicklich sind wir noch in der Vorplanung und genaue 
Aussagen neben den großen Fixpunkten kann ich Ihnen noch 
nicht geben. Auch was die Kosten betrifft (pro Person irgendwo 
zwischen 1100 € - 1.500 €), stochern wir noch im Nebel. 
Sofern Sie Interesse haben und sofern Sie schon einmal unver-
bindlich-verbindlich auf einer internen Liste stehen wollen und 
Sie schon wissen, ob Sie alleine oder zu zweit reisen, ob Sie 
ein Einzelzimmer oder ein Doppelzimmer wünschen, dann 
bin ich Ihnen sehr dankbar, wenn Sie sich im Pfarrhaus Bod-
negg bei unserer Pfarramtssekretärin Frau Silvia Blankenhorn, 
Telefon 07520 2145 oder
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de melden. 
Ihr Pfarrer Florian Störzer
 

Ökumenische Angebote

Sonntag, 26. März 
19.00 Uhr Abendoase, ökumenischer Gottesdienst in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler.

 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

LICHTVERSCHMUTZUNG 
Die wenigsten von uns können sich unter dem Begriff „Licht-
verschmutzung“ etwas vorstellen. Lichtverschmutzung 
bezeichnet die Aufhellung des Nachthimmels durch künstli-
che Lichtquellen, deren Licht in der Atmosphäre gestreut wird. 
Wen soll das stören außer einer Handvoll Astronomen? 
Erfreuen wir uns doch an der effektvoll gestalteten Außenbe-
leuchtung unseres Hauses und an der phantasievollen Gar-
tenbeleuchtung mit Reflexion des Lichtes im Gartenteich. Und 
was war das für eine tolle Stimmung beim Open-Air-Konzert 
letzten Sommer, als ein Skybeamer seine Lichtkegel durch die 
Dunkelheit jagte. Endlich hat der ÖPNV sein Angebot für die 
Nachtschwärmer erweitert, so dass auch nach Mitternacht 
noch Busse in die Dörfer fahren. Selbstverständlich wird die 
Straßenbeleuchtung zeitlich entsprechend angepasst, damit 
niemand in der Dunkelheit den Heimweg antreten muss. 
Statt gedankenlos das alles hinzunehmen, könnte man sich 
auch fragen: ist das alles noch normal? Muss das alles sein? 
Bilder von Insektenschwärmen um eine Straßenlaterne haben 
wir alle schon gesehen. Die Insekten gehen massenhaft 
zugrunde. Genauso werden nachtaktive Lebewesen durch 
die Lichtverschmutzung in ihrem Lebenszyklus irritiert. Wir 
Menschen möglicherweise auch: bevor es die elektrische 
Beleuchtung gab, gab die Natur den Rhythmus vor: tags arbei-
ten, nachts schlafen. Im Winter länger als im Sommer. Über 
Jahrtausende war es so.  Haben die Schlafstörungen heuti-
ger Menschen eventuell etwas mit dem gestörten Biorhyth-
mus zu tun? 
Wie konnte es zu diesem Beleuchtungswahnsinn kommen? 
Weil kaum etwas in den letzten 150 Jahren so im Preis gesun-
ken ist wie die Kosten für Licht. Der Preisanstieg bei der Ener-
gie durch den Ukraine-Krieg wirkte wie eine Notbremse: 
plötzlich wird die Straßenbeleuchtung schon um 22 Uhr 
zurückgefahren und es geht auch. 
In dieser Woche: 
- Überprüfe ich, welche Beleuchtung überflüssig ist. 
-  Schalte ich das Licht in Haus und Garten aus, wenn es nicht 

gebraucht wird. 

-  Tausche ich Glühbirnen gegen LED- Leuchten aus, die 
zwar teurer in der Anschaffung sind, jedoch langlebiger 
und stromsparender. 

-  Schaffe ich bei meinen Mitmenschen ein Problembewusst-
sein für die Lichtverschmutzung. 

-  Nehme ich am 25.03.2023 an der „Earth Hour“-Aktion teil, 
indem ich um 20:30 Uhr für 1h das Licht ausschalte und das 
Kerzenlicht genieße. 

Silvia Braun-Biggel 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Donnerstag, 23. März 
16.00 Uhr  bis 17.30 Uhr   Jungschartreffen im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, für Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse. 
Jeden Donnerstag, außer in den Ferien. 

  
Freitag, 24. März 
07.45 Uhr Schüler-Gottesdienst in der kath. Kirche Bodnegg. 

Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
14.30 Uhr Gottesdienst im Haus Magnus, Waldburg, Pfarrer 

Bürkle 
15.30 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für Jung und Alt, 

Waldburg, Pfarrer Bürkle 
  
Sonntag, 26. März, Judika 
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer 
Erlösung für viele. Matth 20,28 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst und Feier der Diamantenen Kon-

firmation in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler, Pfarrer Bürkle 

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
19.00 Uhr Abendoase, ökumenischer Gottesdienst in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler. 
  
Montag, 27. März 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt. 
  
Dienstag, 28. März 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindesaal 

Atzenweiler 
  
Mittwoch, 29. März 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler, 

Pfarrer Boss 
  
Donnerstag, 30. März 
15.30 Uhr Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus oder im 

Garten, Vogt 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr   Jungschartreffen im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, für Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse. 
Jeden Donnerstag, außer in den Ferien. 

  
Freitag, 31. März 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
  
Sonntag, 02. April, Palmsonntag 
Des Menschen Sohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben. Joh 3,14b.15 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rer Boss 
 Das Opfer ist für die Familienarbeit bestimmt. 
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Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
geöffnet. Sie sind täglich geöffnet zwischen 8 und 16 Uhr. Der 
Code für das elektronische Schloss in Atzenweiler lautet: 1111. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
 

Einladung zum Kindergottesdienst „Jesus 
zieht in Jerusalem ein“ 
Am Donnerstag, den 30. März feiern wir um 
15.30 Uhr unseren Kindergottesdienst zu 
Palmsonntag. Gemeinsam mit den Kindern 
hören und spielen wir die Geschichte von 
Jesus, der in Jerusalem einzieht. Dazu treffen 
wir uns im Vogter Pfarrgarten (Finkenweg 10). 

Unsere Kindergottesdienste richten sich insbesondere an 
Familien mit kleinen Kindern etwa im Alter von 0-7 Jahre in 
Begleitung ihrer Eltern. Ältere Geschwisterkinder und alle Inte-
ressierten sind natürlich herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch! Euer Kindergottesdienst-Team
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Abteilungsversammlung Fußball am 15.03.23 
Nach der Versammlung schließen sich nun 
folgende Personen Niklas Gröner als ersten 
Abteilungsleiter an und stellen die neue Abtei-

lungsleitung dar: 
Alexander Schmitt: 2. Abteilungsleiter 
Raphael Baumann: Kassier 
Chiara Igel: Schriftführerin 
Thomas Mayer: passives Mitglied im Ausschuss 
  
Ergebnisse:  
D-Junioren I 
SGM Weissenau/Eschach I - SGM Grünkraut/Waldburg/
Ankenreute I 2:2 
C-Junioren 
FG 2010 Wilhelmsdorf/Ried/Zuss - SGM Grünkraut/Waldburg/
Ankenreute II 13:2 
SGM Haisterkirch/Molpertshaus - SGM Grünkraut/Waldburg/
Ankenreute I 1:2 

B-Junioren 
SGM Hege-Nonnenhorn-Bodholz - SGM Waldburg/Anken-
reute/Grünkraut 3:1 
Herren 
SV Wolpertswende II - SGM Waldburg/Grünkraut II  0:4 
SV Wolpertswende I - SGM Waldburg/Grünkraut I 1:0 
Frauen 
TSV Grünkraut – SGM Aitrach/Tannheim 6:0 
  
Vorschau: 
Samstag, 25.03.23 
12:45 Uhr, D-Junioren in Grünkraut. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - TSV Berg I 
13:30 Uhr, C-Junioren II in Schlier. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - SGM Schlachters/
Hergen/Oberr II 
15:15 Uhr, C-Junioren I in Schlier. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I – SGM Weissenau/
Eschach II 
Sonntag, 26.03.23 
11:00 Uhr, B-Junioren in Friedrichshafen. 
VfB Friedrichshafen II - SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut 
13 Uhr, Herren II in Grünkraut. 
SGM Waldburg/Grünkraut II - TSV Berg III 
15 Uhr, Herren I in Grünkraut. 
SGM Waldburg/Grünkraut I - TSV Berg II 
11:00 Uhr, Frauen in Grünkraut. 
TSV Grünkraut - TSV Warthausen 
  
Spielbericht Herren 
SV Wolpertswende II -  SG Waldburg/Grünkraut II 0:4 
Team 2 startet mit souveränem Sieg in die Rückrunde 
Mit einem 4:0-Auswärtserfolg kehrt Team 2 aus Wolperts-
wende zurück. Luis Pfeiffer konnte bereits in der 5. Spielmi-
nute die Führungfür die SG erzielen, welche 20 Minuten später 
per Foulelfmeter durch Robert Schön auf 2:0 erhöht werden 
konnte. Direkt nach der Pause konnte wiederum Luis Pfeiffer 
per Ecke auf 3:0 erhöhen, ehe Niklas Kahl in der 78. Spielmi-
nute den Endstand besorgte. Mit diesem Resultat kann das 
Team von Matthias Vonier mit Sicherheit zufrieden sein und 
kann nach einem gelungenen Rückrundenstart nun positiv in 
die Zukunft blicken. 
Kader: Erik Wiersch, Michael Bigalke, Thomas Frik, Andre 
Märkle,Robert Schön, Ludwig Müller, Luis Pfeiffer, Fabian 
Schmidt, Stefan Veser, Noel Müller, Florian Hensel, David Mül-
ler, Johannes Kiener, Niklas Kahl. 
  
SV Wolpertswende - SG Waldburg/Grünkraut 1:0 
Team 1 unterliegt im ersten Rückrundenspiel 
Mit neuen Trikots – an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die VR Bank Ravensburg-Weingarten – ging es für 
Team 1 nach Wolpertswende. Nach der Spielabsage gegen 
Bad Wurzach stand dieses Wochenende das erste Spiel nach 
der Winterpause an. Dies merkte man dem Team um Coach 
Alex Schneider auch an. Defensiv stand man relativ sicher, 
wogegen nach vorne der letzte Biss fehlte.So war die Kon-
sequenz, dass Chancen auf Seiten der SG das gesamte Spiel 
über Mangelware blieben. In der 49. Minute konnte jedoch der 
Gastgeber einen Treffer erzielen, der schlussendlich die erste 
Niederlage nach der Rückrunde zur Folge hatte. Mit diesem 
Rückrundenstart kann und wird sich Team 1 nicht zufrieden 
geben und wird kommende Woche im nächsten Spiel alles 
daran setzen, die ersten Punkte im neuen Jahr einzufahren. 
Kader: Sebastian Ruess, Julian Ruedi, Deniz Akcicek, Stef-
fen Hauser, Fabian Brugger, Henri Lachenmayer, Marius Mül-
ler,Jonathan Locher, Frank Burgenmeister, Laurin Riedesser, 
Tobias Schuster, Philipp Rößler, Marian Köbach, Niklas Sterk, 
Noel Müller, Daniel Erb. 
  
Spielbericht Frauen 
TSV Grünkraut - SGM TSV Aitrach/SV Tannheim 6:0 
Am Sonntag stand das erste Heimspiel für unsere Damen 
gegen SGM TSV Aitrach/SV Tannheim statt. Die erste Halbzeit 
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war sehr durchwachsen, doch in der 35. Minute gelang Myriam 
Wissussek nach einer Ecke der Treffer zum 1:0. Mit diesem 
Spielstand ging es in die Halbzeit und Trainer Thomas Bes-
ler motivierte die Mädels, indem er nun ein Feuerwerk sehen 
wollte. Und was soll man sagen, dieses Tor-Feuerwerk kam 
in der zweiten Halbzeit. Kurz nach Anpfiff gelang Lena Milz 
der Treffer zum 2:0. Auch der nächste Treffer, wurde von Lena 
Milz zum 3:0 erzielt. Danach wollte auch Zoe Buchmann den 
Ball im Netz unterbringen, dies gelang ihr in einem Doppel-
pack zum 4:0 und 5:0. Doch es war noch nicht zu Ende. Anja 
Fischer köpfte den Ball nach einer Ecke wunderschön in den 
Winkel. Dies war der Endstand zum sensationellen 6:0 Sieg. 
Mit diesem großartigen Sieg im Rücken, hoffen die Damen auf 
weitere 3 Punkte am nächsten Wochenende. 
Kader: Nathalie Lueger, Melina Meuschke, Pia Zengerle, Leo-
nie Gmünder, Myriam Wissussek, Anja Fischer, Jenny Kaplan, 
Zoe Buchmann, Fabienne Wellmann, Chiara Igel, Magdalena 
Fricker, Lena Milz, Giulia Romano und Cleo Deutschmann 
  
Reinigungskraft (m/w/d) gesucht 
Für die Umkleidekabinen am Sportplatz. Details gerne telefo-
nisch. Bei Interesse, bitte melden! Niklas Gröner, Abteilungs-
leiter, 0176-22351204. 

  
Musikverein Grünkraut e.V.
Jahreshauptversammlung des Musikver-
ein Grünkraut e.V. 
Am Sonntag, den 12.03.2023 hielt der 
Musikverein Grünkraut seine Jahreshaupt-

versammlung für das Berichtsjahr 2022 ab. Der erste Vorstand 
Christoph Bogenfels begrüßte anfangs alle Mittglieder und 
Gäste und führte danach durch die Tagesordnungspunkte. 
Nach dem Totengedenken folgten die Berichte des ersten 
Vorstandes, des Kassiers und des Jugendleiters. Der Musik-
verein konnte auf ein erfolgreiches Jahr 2022 zurückblicken. 
Auch Bürgermeister Holger Lehr bedankte sich bei allen für 
die gute Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde Grünkraut 
und dem Musikverein und führte anschließend die Entlastung 
der Vorstandschaft durch, welche einstimmig entlastet wurde. 
Im Anschluss stand die Wahl des zweiten Vorstandes an. Rein-
hold Sonntag ließ sich nicht mehr zur Wahl aufstellen. Chris-
toph Bogenfels dankte ihm für sein jahrelanges Engagement. 
Lena Milz wurde zur zweiten Vorständin gewählt. Beim letzten 
Tagesordnungspunkt Wünsche & Anfragen gab es keine Wort-
meldungen und so beendete Herr Bogenfels die Sitzung. Der 
Musikverein Grünkraut spielte danach für alle Gäste noch ein 
paar Lieder aus dem neuen Sommerprogramm. Danke hier 
auch an den Dirigenten Thomas Kramer.  
Auch Sie wollen unser neues Sommerprogramm hören? Dann 
kommen Sie doch zu einer unserer Auftritte. Auf der Home-
page www.musikverein-gruenkraut.de können sie alle Ter-
mine nachlesen. 
Bis dahin, Ihr Musikverein Grünkraut e.V.
 

Die Vorstandschaft: Oben von links nach rechts: Ramona Korn-
mayer, Rainer Dannemann, Ulrike Schmidberger, Heidi Wetzel, 
Thomas Frick. Unten von links nach rechts: Christoph Bogen-
fels, Corinna Rast, Philipp Jehle, Reinhold Sonntag, Sven Kli-
maschewski, Lena Milz. Es fehlt: Yvonne Veit

Was sonst noch
 interessiert

„Alles was rollt...“ - 
15. Radbörse der Schalmeien Vogt e.V. 
Am Samstag, den 25.03.2023 findet wieder die Radbörse in 
der Sirgensteinhalle in Vogt statt. 
Kaufen und verkaufen von Fahrrädern aller Art, Anhänger, 
Kettcars, Laufräder, etc.! 
Annahme ist von 10:00 bis 12:45 Uhr, Annahmegebühr:  
1,- EUR pro Teil. 
Verkauf: 13:00 bis 14:30 Uhr. 
Abholung des Verkaufserlös oder nicht verkaufter Artikel von 
15:00 bis 16:00 Uhr. 
Bei Verkauf werden 15% Provision (max. 25,- EUR) vom Ver-
kaufspreis einbehalten. 
Kaffee und Kuchen, auch zum Mitnehmen. 
Weitere Infos unter 0176 54149516.
 
Neue Seminare zur Sozialversicherung 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) bietet auch 2023 in der Region Bodensee-Ober-
schwaben wieder Seminare zu sozialversicherungsrecht-
lichen Fragen an. Das kostenfreie Angebot richtet sich an 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber, Mitarbeitende in Per-
sonalbüros und Steuerberatende.
Unternehmen und Steuerberatungsbüros kennen das: Mitar-
beitende der gesetzlichen Rentenversicherung kündigen sich 
spätestens alle vier Jahre an, um gemäß ihrem gesetzlichen 
Auftrag zu prüfen, ob Sozialversicherungsbeiträge ordnungs-
gemäß gezahlt wurden. Doch die DRV BW bietet darüber hin-
aus in der Region einen zusätzlichen, kostenlosen Service: 
In jährlichen Arbeitgeberseminaren werden Rechtsänderun-
gen, praxisbezogene Sachverhalte und Fragestellungen ver-
ständlich erklärt.
Dieses Jahr dreht sich in dem dreistündigen Seminar alles rund 
um »Neuerungen und Besonderheiten im Niedriglohnbereich«. 
Die Referentinnen und Referenten der DRV BW gehen auch 
auf besondere Arbeitsverhältnisse wie kurzfristige Beschäfti-
gungen, Saisonarbeitskräfte, Minijobs und Midijobs ein. Denn 
gerade in diesem Bereich sind viele gesetzliche Neuregelun-
gen zu beachten.
In der Region Bodensee-Oberschwaben stehen folgende Ter-
mine zur Auswahl: 
•  am 10. Mai 2023 von 9 bis 12 Uhr im Regionalzentrum 

Ravensburg, Eisenbahnstraße 37 in Ravensburg 
•  am 10. Mai 2023 von 13 bis 16 Uhr im Regionalzentrum 

Ravensburg, Eisenbahnstraße 37 in Ravensburg 
•  am 11. Mai 2023 von 9 bis 12 Uhr im Amt für Liegenschaf-

ten und Technik, Leopoldstraße 4 in Sigmaringen 
•  am 11. Mai 2023 von 13 bis 16 Uhr im Amt für Liegenschaf-

ten und Technik, Leopoldstraße 4 in Sigmaringen 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit der Online-An-
meldung finden Interessierte im Internet unter www.drv-bw.
de/arbeitgeberseminare.
 
SECONDHAND FIRST CLASS 
der KleiderBasar für einen guten Zweck 
Unter diesem Moto veranstaltet das Basarteam Bodnegg am 
Samstag, den 22. April 2023 in der Festhalle Bodnegg einen 
Kleiderbasar für Jugendliche und Erwachsene. 
Angeboten werden gut erhaltene, modische und klassische 
Frühjahrs-und Sommerbekleidung, Freizeit- und Festkleidung 
in den Größen XS-XXL und Accessoires. Nachhaltigkeit, nied-
rige Preise, Freude an der Schnäppchenjagd, der Wunsch 
nach Exklusivität sind Gründe, Secondhandware zu kaufen. 
Außerdem unterstützen sie durch den Erlös Ihres Einkaufs ein 
soziales Projekt. 
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Verkauf: 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr.  
Warenannahme: 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr  
Warenrückgabe: 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Weitere Auskünfte gibt es unter 
www.firstclassbodnegg.wordpress.com 
Verkaufsnummern unter secondhand.bodnegg@web.de 
ab Dienstag, den 11. April ab 8.00 Uhr 
Bitte geben Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer an! 
Wer uns beim Aufbau, bei der Warenannahme oder der 
Rücksortierung der Ware unterstützen möchte, kann sich 
unter secondhand.helfer@web.de anmelden. 
HelferInnen erhalten auf jeden Fall eine Verkäufernummer 
und können am Vorverkauf teilnehmen. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und Ihren Besuch! 
Ihr Secondhand-Team!
 
Blut spenden, Leben schenken und als  
Dankeschön eine exklusive Glasflasche mit 
nach Hause nehmen! 
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird 
Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen in Kran-
kenhäusern benötigt. 
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 
2.700 Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche Alter-
native für Blut. Patientinnen und Patienten aller Altersklassen 
sind im Rahmen von Therapien auf die kontinuierliche und 
lückenlose Versorgung angewiesen. 
Jetzt gemeinsam die Versorgung über den Osterfeierta-
gen sicherstellen! Jetzt Termin zur Blutspende reservieren! 
Nächster Blutspendetermin: 
Samstag, dem 08.04.2023 
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
Festhalle, Amtzeller Straße 20,
88289 Waldburg 
Blutspendertermin einfach online reservieren unter
www.blutspende.de/termine 
Jede/r Blutspender:in erhält als Dankeschön eine Trink-
flasche aus Glas im exklusiven DRK-Design. 
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Benötigt wird für eine 
Blutspende nur ca. eine Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme bloß knapp 10 Minuten. 
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktu-
elle Maßnahmen und Informationen rund um das 
Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter  
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800  
11 949 11. Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Ter-
minreservierung möglich.
 
„Heimatkunde – wie sie nicht im Schulbuch 
steht“ im Bauernhaus-Museum Wolfegg 
Fortgesetzt wird die vierteilige Vortragsreihe „Heimatkunde – 
wie sich nicht im Schulbuch steht“ am Donnerstag, 30. März 
2023 um 19 Uhr von Geograph Prof. Dr. Manfred Thierer in 
der Zehntscheuer Gessenried im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg mit dem Thema „Beseeltes Land 
– Über die Frömmigkeit im westlichen Allgäu“. Wenn eines in 
unserer Landschaft sofort auffällt, so ist es die starke Prägung 
durch den Glauben. Kaum wo sonst gibt es eine solche Fülle 
an Zeichen der Frömmigkeit wie hier in Oberschwaben und 
im Allgäu – da eine stattliche Kirche, dort eine bescheidene 
Kapelle, allüberall auf den Fluren Feldkreuze und Bildstöcke, 
Hausheilige an Bauernhöfen und Schutzpatrone an Brücken. 
All diese Zeichen schmücken das Land in herausragender 
Weise und geben ihm im wahrsten Sinne des Wortes „eine 
Seele“. Es sind Orte des Rückzugs und des stillen Gebets 
– bis heute. Warum gibt es so viele davon? Wie erklärt sich 
ihre Formenvielfalt? Bestehen auch profane Kleindenkmale? 
Zu diesen Fragen versucht der Vortrag Antworten zu geben. 
Mit interessanten Fotos und manchen Geschichten möchte 

Prof. Dr. Manfred Thierer dafür mit seinem Beitrag die Augen 
öffnen. Außerdem findet an diesem Abend die Prämierung 
des langjährigen Ortsheimatpflegers von Kißlegg Heinz Lin-
der, dem „Kapellenfritze“, für den vorbildlichen Erhalt religiö-
sen ländlichen Kulturgutes statt. Eine Anmeldung zum Vortrag 
ist nicht erforderlich, der Eintritt beträgt 4,00 €. 
Weitere Vorträge im Rahmen der Heimatkunde: 
Donnerstag, 13. April, 19 Uhr
„Heimat – eine launig emotionale Gedankenreise mit einem 
Oberschwaben“ 
Referent: Poetry Slammer Wolfgang Heyer 
Donnerstag, 20. April, 19 Uhr 
„Das Oberamt Waldsee“
Referent: Stadtarchivar Michael Tassilo Wild
 
Kindern und Jugendlichen Chancen schenken! 
Informationsnachmittag der Kinderstiftung 
Ravensburg für interessierte Ehrenamtliche 
Die Kinderstiftung Ravensburg lädt alle Interessierten am 
Dienstag, den 18. April, zum Informationsnachmittag in das 
Caritas-Zentrum in Ravensburg, Seestraße 44 ein. 
Im persönlichen Gespräch mit den Ehrenamtskoordinatorin-
nen können Sie sich zwischen 14:00 und 17:00 Uhr über die 
vielfältigen Engagementmöglichkeiten bei der Kinderstiftung 
Ravensburg informieren.  
Die Kinderstiftung Ravensburg freut sich über jede Zeitspende, 
sei es bei der wöchentlichen Lernbegleitung, beim regelmäßigen 
Vorlesen in Kindergarten und Schule oder bei ganztätigen Akti-
onen, wie den Fahrradkursen oder der Wunschsterne-Aktion. 
Ehrenamtliches Engagement wird bei uns in der Kinderstif-
tung Ravensburg wertgeschätzt: Sie erhalten als Ehrenamt-
liche von uns eine individuelle Begleitung sowie passende 
Schulungsangebote und regelmäßige Austauschtreffen mit 
anderen Engagierten. 
Kommen Sie vorbei oder kontaktieren Sie uns telefonisch! 
Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen! 
Kontakt: 
Kinderstiftung Ravensburg 
Angelika Eisenbeiß 
Tel. 0751-36256-37 
Mail eisenbeiss@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
www.kinderstiftung-ravensburg.de 
 
Schwäbischer Albverein e. V. 
Halbtageswanderung: Am Palmsonntag nach Berg
Termin: Sonntag, 02. April 2023
Treffpunkt: 09.30 Uhr am Bahnhofsvorplatz in Ravensburg
Wanderstrecke: Bahnhof, Sennerbad nach Horrach über 
Rosenhäusle zur Kirche nach Berg, Besichtigung der Pal-
men und Rückweg an der Schussen entlang zum Bahnhof RV
Wanderung: zehn Kilometer, Gehzeit drei Stunden, Auf -  
u. Abstieg circa 100 Meter
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr vorgesehen
Ankunft in Ravensburg gegen 13.30 Uhr
Unkostenbeitrag: 2,00 €, für Mitglieder nur 0 €
Anmeldung: Bis Samstag, den 01. April, 18.00 Uhr bei
Wanderführerin Hannelore Blum Tel. 0751/95 87 37 99
Gäste sind immer herzlich willkommen
 
Arbeitsagentur passt Öffnungszeit an 
Die Geschäftsstelle Wangen der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg passt aus organisatorischen Gründen ab 
dem 21. März die Öffnungszeit an. Bis auf Weiteres bleibt die 
Geschäftsstelle jeweils dienstags für den unterminierten Pub-
likumsverkehr geschlossen. Persönliche Arbeitslosmeldungen 
können ohne rechtliche Nachteile am folgenden Werktag nach-
geholt werden. Terminierte Beratungen können unverändert 
stattfinden. Die Servicehotline ist unter 0800 4 5555 00 (gebüh-
renfrei) von Montag bis Freitag von 8 – 18 Uhr zu erreichen. 
Umfangreiches Online-Angebot 
Alle Kundinnen und Kunden können inzwischen zahlreiche 
Anliegen einfach und unkompliziert über die digitalen e-Ser-
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vices der BA erledigen. So ist es beispielsweise möglich, sich 
online arbeitssuchend und arbeitslos zu melden oder einen 
Antrag auf Arbeitslosen- oder Kindergeld zu stellen. 
Ausführliche Informationen dazu gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/eservices. 
Infobox Öffnungszeiten Wangen  
Agentur für Arbeit Wangen 
Marktplatz 5, 88239 Wangen 
Persönliche Vorsprachen 
Mo, Mi, Do, Fr 8 - 12 Uhr 
Do zusätzlich 13 - 18 Uhr 
Telefonische Erreichbarkeit 
Mo - Fr 8 - 18 Uhr 
Online-Terminvergabe unter www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
konstanz-ravensburg/wangen
 
Nachhaltige Mobilität 
TWS beim Mobilitätstag am 26. März - flexibel und umwelt-
freundlich mit tws.mobil 
Alles aus einer Hand: Die digitale Plattform mobil.tws.de ver-
eint alternative Verkehrsmittel für eine flexible und einfache 
Nutzung im Schussental. Wie das geht? Das erklären die 
Experten der Technischen Werke Schussental (TWS) am Sonn-
tag, 26. März im Rahmen des Ravensburger Mobilitätstages. 
Von 13 bis 18 Uhr können die Besucherinnen und Besucher 
auf dem Marienplatz das Elektro-Verleihrad und den Ausleih-
vorgang an der Station testen, ein eCarsharing-Auto und den 
neuen „MOBI“ Probe sitzen oder sich einfach die tws.mobil-
App erklären lassen. „Wir zeigen die Vielfalt der Mobilitäts-Al-
ternativen und geben Einblicke, wo diese verfügbar sind“, 
berichtet Jenny Jungnitz, Abteilungsleiterin Verkehr- und Mobi-
litätsdienstleistungen bei der TWS und ergänzt: „Außerdem 
erklären wir den Besucherinnen und Besuchern ganz genau, 
wie die kostenlose App auf dem eigenen Smartphone installiert 
und eingerichtet wird und wie die einzelnen Angebote gebucht 
werden können“. Dazu gehören unter anderem Angebote der 
TWS wie das Elektrorad-Verleihsystem mit inzwischen 23 Sta-
tionen in Ravensburg und Weingarten und das eCarsharing. 
Außerdem sind auf der Plattform Zusatzinformationen für 
einen einfachen Übergang auf den ÖPNV integriert: Von der 
Fahrplanauskunft über die Wahl und Kombination verschie-
dener Verkehrsmittel bis hin zu digitalen Bus-Tickets im stadt-
bus Ravensburg Weingarten, die über die smarte Anwendung 
bequem und um 20 Prozent günstiger gekauft werden können. 
MOBI ist mit dabei 
Zwei neue Kleinbusse mit dem Namen „MOBI“ ergänzen seit 
Kurzem den Ravensburger Busverkehr. Die Fahrgäste kön-
nen die flexiblen Kleinbusse bei Bedarf selbständig online 
über die App tws.mobil bestellen und bezahlen. Beim Mobili-
tätstag können sich die Besucherinnen und Besucher selbst 
ein Bild von MOBI machen. „Da MOBI nur über die digitale 
Plattform tws.mobil gebucht und bezahlt werden kann, zeigen 
wir vor Ort, wie einfach das funktioniert“, so Jenny Jungnitz. 
Und wer nicht auf einen eigenen PKW verzichten kann, für den 
gibt es mit der twsEmobil Ladebox die eigene Stromtankstelle 
für Zuhause. Die TWS fördert die Anschaffung einer twsEmo-
bil Ladebox in diesem Jahr mit einem Zuschuss in Höhe von 
100 Euro für ihre Stromkunden. Auch dazu gibt es weitere 
Infos auf dem Stand der TWS. 
Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG 
Presse-/Öffentlichkeitsarbeit 
Brigitte Schäfer 
Schussenstraße 22 
88212 Ravensburg 
Telefon 0751 804-4110 presse@tws.de
VdK Ortsverband informiert 
Uwe Würthenberger jetzt Ehrenmitglied VdK-Landes- 
vorstand 
Über eine weitere hohe Ehrung durfte sich der frühere stellver-
tretende Vorsitzende des Sozialverbands VdK Baden-Württem-
berg e.V., Uwe Würthenberger, kürzlich freuen. Würthenberger, 
erst im Dezember 2022 zum Ehrenvorsitzenden des VdK-Be-

zirksverbands Südbaden ernannt, wurde für seine großen 
Verdienste um den Südwest-VdK nun auch die Ehrenmitglied-
schaft im Landesverbandsvorstand verliehen. Der Behinder-
ten- und Sozialexperte aus Freiburg hatte von 2002 bis Juli 
2022 erfolgreich, mit großer Sachkunde und Empathie, den 
Bezirksverband Südbaden gelenkt und – ebenfalls ehrenamt-
lich – als Landesvize die Geschicke des gut 250.000 Mitglieder 
starken   VdK Baden-Württemberg mitgelenkt. Darüber hinaus 
war Würthenberger Mitglied des Aufsichtsrats der VdK-Woh-
nungsbaugesellschaft GSW in Sigmaringen. Auch außer-
halb des VdK waren sein Engagement und sein Wissen sehr 
geschätzt, beispielsweise als ehrenamtlicher Richter, zunächst 
am Landessozialgericht und später am Bundessozialgericht. 
DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung 
Bis Mitte Februar erhalten alle Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer die „Meldebescheinigung zur Sozialversicherung“ von 
ihrem Arbeitgeber. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg rät dazu, die Angaben genau zu prüfen 
und diese Jahresmeldung gut aufzubewahren. Denn falsche 
Angaben könnten sich sowohl auf die künftige Bearbeitung 
der Rentenanträge als auch auf die Rentenhöhe auswirken. 
Für alle Arbeitnehmer, die am 31. Dezember 2022 beschäf-
tigt waren, müssen die Arbeitgeber zusammen mit der ersten 
Lohn- oder Gehaltsabrechnung 2023 eine Jahresmeldung für 
das vergangene Jahr abgeben. Aus dieser geht neben dem 
Zeitraum der Beschäftigung auch das sozialversicherungs-
pflichtige Entgelt hervor, aus dem die spätere Rente berechnet 
wird. „Wichtig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versiche-
rungsnummer, Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst“, 
betont die DRV. Wer Fehler entdecke, solle sich sofort an den 
Arbeitgeber wenden. Für die Jahresmeldung werden die Daten 
maschinell vom Arbeitgeber an die jeweilige Krankenkasse als 
Einzugsstelle gemeldet. Sie leitet die Daten automatisch an 
die anderen Sozialversicherungsträger weiter. Auch für Mini-
jobs werden Jahresmeldungen abgegeben, Empfänger ist hier 
allerdings die Minijobzentrale. 

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 
Meckenbeuren möglich bei maxima-
ler Reichweite Ihrer Werbebotschaften 

PLUS 50 % Ersparnis bis März.

• Auflage 6.650 Exemplare
• Ab 98 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

4/
15

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

GESCHÄFTSANZEIGEN

Glet-
scher-
gestein

Kfz-K.
Steinfurt

Vorwurf

westafr.
Sprache

weib-
licher
Nach-
komme

kränk-
lich

Staat
in
Nahost

Fernseh-
zubehör

Klöppel-
technik

englisch:
Alter

spani-
scher
Artikel

Anrede

Leucht-
diode
(Abk.)

Prin-
zessin
von
Monaco

Flächen-
maß

Lebens-
ende

Kfz-K.
Rastatt

Warntöne

Abk.:
Lew

Wachol-
der-
schnaps

Fahr-
bahn für
Draht-
esel

geist-
liches
Gericht
im MA.

DEIKE 0423-A6-1

F K

I S R A E L

A N T E N N E

D O K K I

L A L E D

T S I G N A L E

C A R O L I N E G I N

R A D W E G S E N DFoto: © Begsteiger/Imagebroker/DEIKE 760R73K1



Bezirksleiter Marc Meier
Telefon 0751 36627-0 
marc.meier@lbs-sw.de

Wie wär’s mit deiner Karriere. 

Die beste Rendite bringt noch immer ein erfülltes Arbeits-

leben. Hier erwarten dich abwechslungsreiche Aufgaben 

bei einem sozialen Arbeitgeber. Werde Teil unseres Teams!

Mitarbeitender in der Hauswirtschaft 

(m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 30 bis 39 Std./Woche ·
Web-ID 2022-0911

Mitarbeitender in der Kantine (m/w/d)
ab sofort · Teilzeit mit 20 Std./Woche · Web-ID 2023-0082

Mitarbeitender in der Hausreinigung 

(m/w/d)
ab sofort · Teilzeit mit 20 bis 35 Std./Woche ·

Web-ID 2022-0910

   Fachzentrum, Bodnegg 

   Jasmin Krohmer, +49 7520 929-2632

        stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen ·

Kleine TeamsKleine Teams

Zukunftsinvestition?

In unseren multiprofessionellen Teams

kommt deine Sichtweise zum Tragen. 

Du hast Ahnung. Und eine Meinung, die in unseren Teams 

Gehör findet. Damit du mit deinen kreativen Ideen und viel 

Geduld auf besonderen Menschen eingehen kannst.

Werde Teil unseres Teams!

Pflegekraft | Heilerziehungspfleger 

(m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20 bis 39 Std./Woche

    Allgemeine Psychiatrie,

Meckenbeuren-Liebenau 

   Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

    
    Web-ID 2022-0883

stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

    Attraktive Zuschläge · Hohe Fachkraftquote · 

Wertschätzendes MiteinanderWertschätzendes Miteinander

Multimedia?

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Fahrer/in
mit Führerschein Klasse 3 oder C1 auf 520-€-Basis.
Arbeitszeit flexibel nach Absprache. Wir freuen 

uns auf Ihre Bewerbung.

Eichelstr. 32, 88285 Bodnegg-Rotheidlen
Tel. 07520/9220, Fax 07520/92249

info@zurga.de, www.zurga.de
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Bock auf Brot, knackiges Obst uvm?                                         
Dann komm in unser Team. Unser Brotstand sucht 

Verstärkung, vorwiegend Samstag Vormittag! 
Interesse? Mail: susanne.pfisterer@web.de 

 

 

expert-kessler.de

WIR SUCHEN

   DICH!

Elektro Keßler GmbH
88339 Bad Waldsee

Für unsere Elektrotechnik- 
Abteilung suchen wir

Bewirb dich jetzt:
karriere@expert-kessler.de

Fachkräfte
für Elektroniker – Fach-
richtung Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d)

Lust auf nette Kollegen, fl exible Arbeitszeiten
und eine 4-Tage Woche? Dann bist du bei uns richtig!

Wir sind ein dynamisches, mittelständisches und zukunftsorientiertes
Planungs- und Sachverständigenbüro.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ingenieur/in (m/w/d)
Umwelt- oder Verfahrenstechnik

und

Technische/n Systemplaner/in (m/w/d)
Elektro/TGA

Gesellschaft für Umwelttechnik Bojahr mbH & Co. KG
Wilhelm-Brielmayer-Straße 10, 88213 Ravensburg

Bewerbungen bitte per Mail an info@u-t-b.de

Nähere Informationen unter
www.u-t-b.de oder

0751/994388-0

EIN TIERISCH GUTER BERUFSSTART
Ausbildung in der Heimtierbranche mit vielversprechenden Zukunfts-
aussichten

Aus Liebe zum Tier: Die Auszubilden-
den schätzen die vielfältigen Aufga-
ben. Bei der Arbeit im Markt gibt es 
keine Langeweile Foto: djd/www.fut-
terhaus.de/Martina van Kann

(djd). Fast jeder zweite Haushalt (47 
Prozent) in Deutschland hält ein 
Haustier, Tendenz steigend. Damit 
wächst zugleich die Heimtierbran-
che. Im Fachhandel bieten sich at-
traktive und abwechslungsreiche 
Ausbildungs- sowie Arbeitsmög-
lichkeiten für alle, die ihre Liebe zum 
Tier zum Beruf machen möchten. In 
den bundesweiten Märkten von Das 
Futterhaus etwa sind für 2023 fast 
30 Ausbildungsplätze zur Kauffrau 
oder zum Kaufmann im Einzelhan-
del zu besetzen. Die Azubis werden 

vor Ort individuell gefördert und pro� tieren zusätzlich von den Angebo-
ten der unternehmenseigenen Akademie. Mit einem erfolgreichen Ab-
schluss eröffnen sich vielfältige Karrierechancen, unter www.futterhaus.
de gibt es weitere Informationen.
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ONLINE-STUDIENINFO 
28. MÄRZ, 16 – 18 UHR

www.ravensburg.dhbw.de

DUALES STUDIUM 
WIRTSCHAFT UND TECHNIK

1 – 2 Physiotherapeuten/-innen 
dringend gesucht

nach 88281 Schlier, sehr gute Bezahlung, Vollzeit, 
Teilzeit, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger.
Infos unter www.physio-schlier.de, 
Telefon 07529/3990 oder 0152 28743875

Sonderverkauf:
Matratzen, Betten, Bettdecken, Kissen, 
Unterbetten, Meditation & Yoga, 
Baby&Kind, viele weitere Sonderposten, 
vom 17.3. bis 1.4.2023 in Waldburg

Sie sparen bis zu 70%
Prolana GmbH

Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11
Saumarkt 7 | 88239 Wangen | 07529/9721-14

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Naturmatratzen, Bettwaren und alles 
rund um den gesunden Schlaf – direkt 

vom Hersteller aus Ihrer Region.

    

Küchen inflationssicher bestellen!
Festpreis 24 Monate
ab Bestellung
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Mo,Di,Do,Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 14.00 Uhr,Mi geschlossen

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98, 88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de

g är t en

Jetzt pflanzen und im Sommer den Garten genießen.
Samstag, 25. März 2023 von 9.00 bis 17.00 Uhr

FrühlingsLust
mit

Kinderaktio
n

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


